
Der dritte Versuch

Schnell lief die böse Stiefmutter wieder in ihr Schloss zurück.

Auch dieses Mal erkannte Schneewittchen ihre böse Stiefmutter nicht.

Doch als Schneewittchen in die vergiftete Hälfte biss, blieb ihr das

Stückchen im Halse stecken und sie fiel um wie tot.

Da sie aber so freundlich zu ihr sprach, hatte Schneewittchen keine

Angst vor ihr.

Sie durchsuchten sie, konnten aber nichts finden.

Schnell machte sie sich auf den Weg durch den Wald über die sieben

Berge zum kleinen Zwergenhäuschen.

Der Spiegel hatte Schneewittchens Stiefmutter wieder verraten, dass sie

nicht mehr die Schönste im ganzen Land war.

Als die Zwerge am Abend nach Hause kamen, fanden sie Schneewittchen

wie tot auf dem Boden.

Sie verkleidete sich als alte Bäuerin und suchte einen Korb voller

schöner Äpfel zusammen.

Da weinten sie und bauten einen schönen durchsichtigen Sarg aus Glas

für sie.

Dieses Mal musste Schneewittchen aber wirklich sterben!

Bei einem besonders schönen Apfel aber vergiftete sie die eine Hälfte.

Sie war sehr wütend und tobte.

Eine Hälfte aß die Bäuerin und die andere Hälfte reichte sie

Schneewittchen.

Die alte Bäuerin teilte einen besonders schönen Apfel in zwei Hälften.

Oh weh, der Text ist durcheinander geraten!
Hilf den Zwergen bei der Arbeit!
Lies den Text genau und schreibe die Sätze
in der richtigen Reihenfolge in dein Heft!

Das ist passiert:


